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Bereitstellung von Rats- und Ausschussvorlagen im Internet  -  Sachstandsbericht 
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  Finanzielle Auswirkungen  
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  Auswirkungen siehe Sachverhalt ggf. Höhe des Zuschusses %= 
  
 
    
 
Beschlussvorschlag 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
Kruse 
 



Sachverhalt 
 
Im Rahmen der e-government-Aktivitäten und der geplanten Weiterentwicklung des 
städtischen Internet-Auftritts in Richtung „Virtuelles Rathaus Castrop-Rauxel“ ist vorge-
sehen, zukünftig auch Rats- und Ausschussvorlagen, Protokolle etc. über das Internet 
bereitzustellen. Neben dem Abruf der einzelnen Vorlagen, sollen auch Suchfunktionen 
und Textrecherchen möglich sein. 
 
Als Vorstufe hierzu ist es notwendig, zunächst innerhalb der Verwaltung ein automati-
siertes Verfahren zur Unterstützung des Sitzungsdienstes einzuführen. Das Verfahren 
verbessert die Arbeitsabläufe im Zusammenhang mit der Vor- und Nachbereitung von 
Sitzungen und beinhaltet die erforderliche Internet-Option. 
 
Das Einführungsprojekt ist bislang planmäßig verlaufen: 
 
� Die Installation des Verfahrens, die Einrichtung an den Arbeitsplätzen sowie die 

Schulung und Einarbeitung der MitarbeiterInnen sind im März/April 2002 erfolgt. 
 
� In einer Erprobungsphase sind im Mai 2002 Sitzungsvorlagen und Protokolle zu ei-

nem großen Teil bereits mit dem Verfahren abgewickelt worden. Zielsetzung war es, 
die geänderten Arbeitsvorgänge zu erproben und Abläufe anzupassen. 

 
� Im Juni ist der Echtbetrieb aufgenommen worden, d.h. alle Vorlagen, Tagesordnun-

gen und Protokolle werden mit dem Verfahren erstellt. 
 
Für die weitere Realisierung des Projektes ist folgende Vorgehensweise geplant: 
 
� In einer Zwischenbilanz mit den Protokollführern werden im Juli erste Erfahrungen 

aus der Verfahrensanwendung erhoben. Evtl. noch bestehende technische und or-
ganisatorische Probleme sind aufzunehmen und Lösungen zu erarbeiten. 

 
� Ebenso sind Festlegungen zu treffen, um Vorlagen/Protokolle der Sitzungen des 

Jahres 2002 nachzuerfassen, die noch nicht mit dem Verfahren bearbeitet worden 
sind (Sitzungen Januar bis April/Mai 2002). 

 
� Bis Oktober 2002 soll die Datenkomplettierung für das Jahr 2002 abgeschlossen 

sein. Eine Nacherfassung der Sitzungsdaten aus Vorjahren ist wegen des nicht un-
erheblichen Aufwandes nicht vorgesehen. 

 
� Ebenfalls bis Oktober sollen die weiteren organisatorischen und technischen Vorbe-

reitungen für die Veröffentlichung im Internet umgesetzt sein. 
 
Nach diesem Planungsstand ist die Freigabe der Daten für das Internet für November 
2002 vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 


